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Prämisse
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Warum Technik nicht neutral ist
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Begriff
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Ethics by Design

1. ethische Prozesse bei der 
Konstruktion, Entwicklung und 
Gestaltung von Technologie vorab 
implementieren,  
2. mögliche Konsequenzen 
vorwegnehmen 
3.  Anwendungen evaluieren und ggf. 
wertebasiert neu kallibrieren
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Werte: 

Prof. Dr. Petra Grimm

Wertekarte: Ethics by Design for Social Media

Werteperspektive: Betroffene
Wertegewichtung: Aushandlung und 
Konsens auf der Basis bestehender 
Leitlinien, Gesetze und des 
zugrundeliegenden Menschenbilds



https://archive.org/details/immanuelkantsgru00kant/page/n3/mode/2up
https://www.hackettpublishing.com/beyond-freedom-and-dignity
https://www.suhrkamp.de/buch/michael-tomasello-eine-naturgeschichte-der-menschlichen-moral-t-9783518299210 | 5

Digitale Ethik
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Welches Menschenbild?
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Makroebene
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Big-Social Media: Black box im „Überwachungskapitalismus“

Verhaltensmodifikation:
Nutzungssteigerung, um 
Daten zu generieren

Blackbox der Big Socia Media

„In ihrer jüngsten Inkarnation 
erleben wir die 
Verhaltensmodifikation als 
globale digitale Marktarchitektur, 
frei von geografischen und 
verfassungsrechtlichen Zwängen 
und vom Wesen her gleichgültig 
gegenüber den Risiken, die sie 
für Freiheit, Würde oder die 
Aufrechterhaltung der liberalen 
Ordnung birgt (…)“ (Zuboff 2019: 
S. 382)
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Mikroebene
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Ethics by Design for Socia Media contra Dark Pattern und Nudging

Mesoebene Unternehmen:

_ Autonomie: Strategien, die selbstbestimmte 
Nutzungsdauer und selbstbestimmtes Verhalten 
unterstützen

_ Transparenz: Dokumentation, wie Verantwortung 
durch geeignete Maßnahmen gegen Abhängigkeit 
und Nutzungssteigerung umgesetzt wird, 
insbesondere bei Kindern und Jugendlichen 

_ Werte: Gestaltung von werteorientierten 
(Interface-+ Content-)Designs 

Mikroebene Nutzer:innen:

_ Sensibilisierung für „dark pattern blindness“

_ Aufklärung über Verhaltensmodifikation und 
Geschäftsmodell der Big Social Media-
Plattformen

_ Information über mögliche alternative Social-
Media-Angebote und widerständiges 
Verhalten (z. B. Obfuscation, Unterlaufen von 
dark pattern) 

Makroebene Gesellschaft, Politik/Medien: Agenda Setting und Problematisierung der Dark Pattern im 
öffentlichen Diskurs



WIE KÖNNEN WIR ETHICS BY DESIGN 
NACHHALTIG VERANKEREN?
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1. Praxis
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Ethics by Design



2. Forschung
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Wo steht der Mensch?

Gestaltung: Tobias Schäfer, HdM, META 2019

Integrierte Forschung:

- ethische, rechtliche und soziale Aspekte 
bereits von Beginn an berücksichtigen

- Kooperative und interdisziplinäre 
Zusammenarbeit der Fachleute aus der 
Technikentwicklung mit jenen aus den 
Bereichen Ethik und Recht 

- Kontinuierliches ethisch-rechtliches 
Monitoring

- Einbeziehung von Stakeholdern, 
Betroffenen, Anwendenden und Fachleuten 
aus der Praxis
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2. Forschung
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Integrierte Forschungsprojekte 

ZEN_MRISHUFFLE



3. Ausbildung
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Integrierte Lehre



Literatur
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www.digitale-ethik.de

Digitale Ethik TV

https://bawü.social/@DigitaleEthik

VIELEN DANK
–
für Ihre Aufmerksamkeit

Prof. Dr. Petra Grimm

grimm@hdm-stuttgart.de

https://www.hdm-stuttgart.de/grimm
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